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Gespräch mit den Arbeits- und Projektgruppen-Sprecher*innen 

 

Es haben keine Arbeits- oder Projektgruppen-Sprecher*innen an der 

Sitzung teilgenommen. Maren Nitschke-Frank und Silke Haß haben 

sich per E-Mail bei der Geschäftsführung abgemeldet. 

 

 

 

TOP 2 

 

 

Protokoll der Vorstandssitzung vom 24.02.2021 

 

Michael Völker verweist auf einen Schreibfehler auf Seite 2, TOP 3,  

2. Absatz, in dem Wort Ratsversammlung. Das geänderte Protokoll wird 

genehmigt. 

 

Fr. Rudolph: Protokoll 

korrigieren, als geneh-

migt speichern und an 

Fr. Stoeckicht weiter-

leiten  
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Einladung Aprilsitzung  

 

In die Aprilsitzung ist Stefan Erkelenz zur Vorstellung des Projektes 

„Wir gehören dazu“ der Special Olympics Schleswig-Holstein eingela-

den. Daneben hat Dr. Rüdiger Hannig die Möglichkeit, über die Unter-

bringung von Patienten aus der forensischen Psychiatrie zu berichten. 

Bisher hat Dr. Rüdiger Hannig auf eine entsprechende E-Mail der Ge-

schäftsführung noch nicht geantwortet.  

Michaela Pries wird ab April nicht mehr Mitglied im Beirat sein. Ihre 

Position wird nachbesetzt. Deshalb wird in der Sitzung ein neues 

stimmberechtigtes Mitglied aus der Gruppe der stellvertretenden Mit-

glieder der Selbsthilfeorganisationen und Vereine (freie Flieger) ge-

wählt.  

Philip Pieper ist Nachfolger von Magda Franzke und stellvertretendes 

Mitglied für die Ratsfraktion DIE LINKE. Zu Sitzungsbeginn wird er von 

dem Vorsitzenden verpflichtet. Daneben soll der neue TOP von Chris-

tina Benker zur Diskussion über den Begriff „barrierefrei“ in die Tages-

ordnung aufgenommen werden. 

 

Fr. Rudolph: Beirats-

sitzung absagen, Ste-

fan Erkelenz über Ab-

sage informieren, RS 

mit Büro SP wg. On-

line Sitzungen 

Hr. Völker: Dr. Hannig 

über Absage der Bei-

ratssitzung informie-

ren, E-Mail an Büro 

OB + Büro SP zu on-

line Beiratssitzungen 
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Der Vorstand berichtet von dem Gespräch mit Stadtrat Gerwin Stö-

cken und Amtsleiter Arne Leisner. Gerwin Stöcken bat den Vorsitzen-

den eindringlich die Aprilsitzung des Beirates ausfallen zu lassen. Die 

Teilnehmenden gehören größtenteils der Risikogruppe für Covid-19 

an. Ein Vorschlag in dem Gespräch war, dass an der Sitzung nur die 

stimmberechtigten Beiratsmitglieder teilnehmen. Dies gestaltet sich je-

doch durch das Rotationsprinzip der Stimmberechtigung schwierig. 

Daneben wurde der Lockdown bis zum 18.04.2021 verlängert. 

 

Der Vorstand entscheidet, die Beiratssitzung am 09.04.2021 ausfallen 

zu lassen.  

 

Die Beiratssitzungen müssen so schnell wie möglich online durchge-

führt werden. Dazu schreibt Michael Völker eine E-Mail an das Büro 

des Oberbürgermeisters und das Büro des Stadtpräsidenten.  

Die Geschäftsführung wird erneut beim Büro des Stadtpräsidenten 

nach einem aktuellen Stand zu online Beiratssitzungen fragen. Aller-

dings dient die Regelung zu online Sitzungen dem Zweck, die Hand-

lungsfähigkeit kommunaler Gremien in Notlagen zu gewährleisten. 

Eine online Sitzung ist ausnahmsweise gerechtfertigt, wenn die Hand-

lungsfähigkeit der Gemeinde gefährdet wäre.  

Zurzeit ist nur die Durchführung der Ratsversammlung, des Hauptaus-

schusses und des Finanzausschusses als Videokonferenz vorgese-

hen. Das liegt an den besonderen Aufgaben der Ausschüsse. 

Des Weiteren muss die Durchführung einer online Sitzung gemeinsam 

mit dem Oberbürgermeister beschlossen werden. 
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Überblick der nächsten Beiratssitzungen 

 

14. Mai - Vorstellung der Howe-Fiedler-Stiftung (Gesa Rogowksi) und 

Beschluss über die inklusiven Projekte 

 

Michael Völker schlägt vor, dass die inklusiven Projektanträge, vor Be-

schluss im Beirat, wieder in einer Gruppe aus Beiratsmitgliedern vor-

beraten werden. Die Geschäftsführung gibt das Anliegen an Alice-Ly-

dia Los, die für die inklusiven Projekte zuständig ist, weiter. 

 

11. Juni -  CDO Jonas Dageförde (Fragenkatalog Dr. Jürgen Trinkus 

Dezembersitzung 2020) 

Juli Sommerpause 

13. August - Stadträtin Doris Grondke 

10. September - Kerstin Graupner, Pressesprecherin und Vorstellung 

Koordinierungsstelle für Integration und Teilhabe (Referat für Migra-

tion) 

08. Oktober - Markus Reutershan 

 

Weitere Vorschläge für die Beiratssitzungen: 

Silke Haß: Ordnungsamt 

Fr. Rudolph: Einladun-

gen zukünftiger Sit-

zungen vorbereiten 

und Referierende über 

Terminplanung infor-

mieren 
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Dr. Rüdiger Hannig: Leitung Sozialpsychiatrischer Dienst, Kassenärzt-

liche Vereinigung 

 

Ggf. muss eine weitere Terminanpassung durch die ausfallende April-

sitzung erfolgen. 

 

 

TOP 5 

 

Überblick der nächsten Vorstandssitzungen 

 

28.04.2021 - RHZ - Treffen mit Fraktionssprecher*innen  

Es gibt eine Zusage von der SPD und dem SSW. Ralf Meinke ist frak-

tionsloses Mitglied in der Ratsversammlung und hat die Einladung 

nachträglich erhalten. Er hat an dem Termin keine Zeit, freut sich aber 

auf einen Austausch an einem anderen Termin. 

 

26.05.2021 - MPZ -Treffen mit Projektleitung Robert Schall und Sa-

bine Bodenburg aus dem Pressereferat 

Robert Schall bittet um Übersendung konkreter Fragen im Voraus. Der 

Beirat wünscht sich neben dem Thema Kiel 2042, eine Vorstellung 

des Aufgabengebietes von Robert Schall. 

 

Juni Sommerpause, da im Juli keine Sitzung stattfindet 

 

28.07.2021 – R. 280 - Verein „Wohnen-wie-ich-will Kiel e.V.“  

25.08.2021 – R. 280 - Vertreter*innen vom Jungen Rat zum Thema 

Jugendliche mit Behinderung 

 

Fr. Rudolph: Einladun-

gen und TOPs vorbe-

reiten, Gäste einladen, 

Erinnerung Apriltermin 

an Fraktionen, The-

men an Robert Schall 
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Austausch mit unserer Partnerstadt Hatay 

 

Zur Partnerstadt Hatay wurde nach Rücksprache mit dem Büro des 

Stadtpräsidenten, Daniela Roth (Tel. 2501), Kontakt aufgenommen. 

Bisher gibt es noch keine Rückmeldung. 

 

Zur Information 
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Barrierefreiheit 

 

Stadtgartenweg - Jutta Schulz, Grünflächenamt 

Der Stadtgartenweg ist ein ca. 45 km langer Wanderweg, der fast 

durchgängig auf vorhandenen Wegen durch den Grüngürtel und die 

Kleingärten Kiels verläuft, jedoch bislang nicht als verbindendes Ele-

ment wahrgenommen wird. Um den Grüngürtel zu stärken (er wird im 

Jahr 2022 100 Jahre alt) und ihn für die Bürger*innen zu erschließen, 

soll der Weg sichtbar und erlebbar werden.  Es wurde eine Trassen-

führung entwickelt, die möglichst viel Attraktivität und Naturerlebnis er-

möglicht und möglichst viele Barrieren, Hindernisse, Konflikte und Ver-

kehrsinfrastruktur vermeidet. Jutta Schulz aus dem Grünflächenamt 

hat diesbezüglich den Beirat kontaktiert und um eine Vorstellung des 

Vorhabens im Beirat oder einer Arbeitsgruppe gebeten. 

Fr. Rudolph: Rückmel-

dung an Jutta Schulz 

und zum Zukunftsfesti-

val Kiel Kann Mehr 

Hr. Völker: Einladung 

AG Barrierefreiheit, 

Kontakt zu Hannah 

Reuter bzgl. Assis-

tenzhund-freundliche 

Kommune 

Vorstand: Formulie-

rung eines Antrages 
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Michael Völker wird im April eine Sitzung der Arbeitsgruppe Mobilität 

und Veranstaltungen (AG Barrierefreiheit) einberufen. Dazu soll Jutta 

Schulz eingeladen werden. 

 

Hannah Reuter – Assistenzhund-freundliche Kommune 

Hannah Reuter berichtet in einer E-Mail an den Beirat von der vom 

BMAS gestützten Zutrittskampagne "Assistenzhund willkommen". In 

diesem Jahr liegt der Fokus auf dem Konzept "Assistenzhund-freundli-

che Kommune". Sie fragt nach Interesse, auf einfache und kostenlose 

Art Barrierefreiheit auch in Kiel umzusetzen. 

Michael Völker führt aus, dass ein Assistenzhund im rechtlichen Sinne 

nur ein Blindenführhund ist. Die Mitnahme eines solchen ist immer ge-

stattet. Um weitere Fragen zu klären, kontaktiert Michael Völker Han-

nah Reuter. 

 

Kiel Kann Mehr Zukunftsfestival am 05.06.2021 

In Kiel findet am 05.06.2021 das Kiel Kann Mehr Zukunftsfestival statt. 

Das Event soll Lust auf eine nachhaltige Entwicklung der Stadt ma-

chen – ganzheitlich aus sozialer, ökologischer und wirtschaftlicher 

Perspektive. Weil soziale Nachhaltigkeit auch Inklusion einschließt, 

wurde der Beirat angeschrieben, um eine Teilnahme an dem Festival 

vorzuschlagen. 

Der Vorstand beschließt, als Beirat nicht an dem Zukunftsfestival teil-

zunehmen. Für intensive Vorbereitungen bis zum 05.06.2021 bleibt 

fast keine Zeit.  

 

Anträge Fonds für Barrierefreiheit 

Anje Wickede koordiniert die Optimierung des Fördermittelmanage-

ments innerhalb der Landeshauptstadt Kiel. In einer dezernatsüber-

greifenden Arbeitsgruppe wurde sich mit dem Fonds für Barrierefrei-

heit des Landes Schleswig-Holstein beschäftigt. Eine Reihe von Maß-

nahmen (20 Stück) wurden beantragt und weitere Projektideen ge-

sammelt. Anje Wickede ist optimistisch, dass viele Anträge bewilligt 

werden. Voraussichtlich wird es den Fonds auch im nächsten Jahr ge-

ben. So können ggf. auch weitere Projektideen gefördert werden. 

 

Vom Strand ins Wasser: Barrierefrei - SeaTrac 

Der SeaTrac ist eine Möglichkeit, mit der Menschen mit Mobilitätsein-

schränkung selbständig ins Wasser gelangen können. Angedockt an 

einen vorhandenen Steg gibt es einen weiteren Steg mit einer Schiene 

und einem Sitz, auf den sich die Person setzt und so ins Wasser ge-

langt. Die Anschaffungskosten des SeaTrac belaufen sich auf etwa 

30.000 €. 

Über die Idee wurde mit Gerwin Stöcken und Arne Leisner gespro-

chen. Es soll ein entsprechender Antrag des Beirates durch die Rats-

versammlung beschlossen werden. Für den SeaTrac ist der Strand in 

Schilksee vorgesehen. In Falckenstein gibt es viel Vandalismus. 

an die Ratsversamm-

lung zum SeaTrac 

Fr. Baasch: Antwort-

schreiben an Rüdiger 

Wenzel formulieren 
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Michael Völker kann sich vorstellen, das Projekt aus den 150.000 € 

zur Umsetzung des Leitbildes und der örtlichen Teilhabeplanung zu 

fördern. 

 

Behindertenbeirat der Stadt Georgsmarienhütte 

Rüdiger Wenzel, Mitglied im Behindertenbeirat der Stadt Georgsmari-

enhütte bei Osnabrück, hat dem Beirat eine E-Mail geschrieben. Er 

wünscht sich eine Zusammenarbeit zwecks Informationsaustausch. 

Angela Baasch formuliert eine Antwort an Rüdiger Wenzel - sie freut 

sich auf einen Austausch mit einem anderen Beirat. 
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Wiedervorlagen 

 

Unterstützungsschreiben Tauchsport Landesverband (Dirk Fleischer) 

Dirk Fleischer hat von seinem Projekt „Inklusion im Tauchsport“ in der 

Vorstandssitzung im August 2020 berichtet. Er bat um Unterstützung, 

ggf. auch finanzieller Art. Nun hat der Beirat eine E-Mail des Landes-

verbandes erhalten, mit der Bitte um ein Unterstützungsschreiben. Mi-

chael Völker formuliert ein entsprechendes Unterstützungsschreiben. 

 

Homepage inklusio-kiel.de: Angebote für Gebärdensprachvideo und 

Barrierefreiheit der Website 

Es liegen noch keine Angebote vor. 

 

Mediation 

Michael Völker hat mit den Marie-Christian-Heimen zwei Termine für 

eine Mediation abgesprochen. Die Geschäftsführung wird die weiteren 

Details (z. B. Getränke und Verpflegung) mit den Marie-Christian-Hei-

men sowie den Mediator*innen besprechen. Ein Angebot wird vorher 

von den Marie-Christian-Heimen erstellt. 

Ggf. muss vor dem Termin ein negativer Corona-Test vorgelegt wer-

den. Dies kann möglicherweise auch vor Ort erfolgen. 

 

Hr. Völker: Unterstüt-

zungsschreiben 

Tauchsport Landes-

verband 

Fr. Rudolph: RS mit 

MCH und Mediatorin-

nen 
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Verschiedenes 

 

Teilnahme Ausschusssitzung 

Michael Völker wollte, nach Vorschlag des Vorsitzenden Nesimi Temel, 

an der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Wohnen und Gesundheit 

teilnehmen und über die Arbeit des Beirates berichten. Durch ein Miss-

verständnis zwischen Geschäftsführung des Beirates und Geschäftsfüh-

rung des Ausschusses, ist das Thema nicht auf der Tagesordnung. Die 

Berichterstattung kann in der nächsten Sitzung nachgeholt werden. Mi-

chael Völker verzichtet auf die Berichterstattung zur nächsten Aus-

schusssitzung. 

 

Hr. Völker: E-Mail an 

Beiratsmitglieder über 

beantwortete Fragen 

zum Impfzentrum 
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Im Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit stehen unter ande-

rem folgende Themen, die für den Beirat interessant sein könnten, auf 

der Tagesordnung: 

Barrierefreiheit der Wahlgebäude in Kiel (0291/2021) 

Barrierefreien Wohnraum schaffen (1161/2020) 

 

Corona-Impfungen 

In dem Gespräch mit Stadtrat Gerwin Stöcken und Amtsleiter Arne Leis-

ner wurde über das Thema Impfungen gesprochen. Probleme in Bezug 

auf die Barrierefreiheit im Impfzentrum sieht Gerwin Stöcken nicht. Be-

gleitpersonen sind erlaubt, genauso wie die Mitnahme von Assistenzhun-

den. Es gibt aber auch Hilfe vor Ort. Ein Fahrstuhl ist vorhanden, sodass 

ein barrierefreies Erreichen gewährleistet ist. Allerdings schließt Gerwin 

Stöcken aus, dass permanent Gebärdensprachdolmetscher*innen vorge-

halten werden.  

Michael Völker informiert die Beiratsmitglieder über die besprochenen 

Themen per E-Mail. Die Fragen zum Impfzentrum wurden in der informel-

len Beiratssitzung im Februar gesammelt, mit der Bitte um Weiterleitung 

an die Verwaltung. 

 

Badestelle am Fähranleger Bellevue 

Daneben wurde mit Gerwin Stöcken und Arne Leisner über die zukünf-

tige Badestelle am Fähranleger Bellevue gesprochen. Diese wird nicht 

barrierefrei hergerichtet. Der Vorstand hat gegenüber dem Dezernatslei-

ter klargestellt, dass der Beirat auf die Barrierefreiheit der Badestellt be-

steht, wenn es sich um eine langfristige Lösung handeln soll. 

 

Konzertsaal Kieler Schloss 

In der Arbeitsgruppe Mobilität und Veranstaltungen (AG Barrierefreiheit) 

wurden die Planungen zum Konzertsaal des Kieler Schlosses vorgestellt. 

Neben Michael Völker haben nur zwei weitere Beiratsmitglieder an dem 

Termin teilgenommen. Folgende Themen wurden besprochen: 

 

- Im Konzertsaal wird es 14 Plätze für Menschen mit Behinderung 

geben. In der Sitzung wurde erklärt, wieso es sich hierbei immer 

um Randplätze handelt und nicht um die Plätze mit der besten 

Sicht.  

- Es wird einen zweiten Aufzug geben, der jetzige ist nur sehr um-

ständlich zu erreichen. 

- Im Untergeschoss wird es drei neue barrierefreie Toiletten geben. 

- Im Obergeschoss wird es einen neuen Raum geben, der vorher 

vom NDR genutzt wurde. Dort können kleine Konzerte mit bis zu 

80 Personen stattfinden. Der Raum ist barrierefrei zu erreichen. 

- Der Eingangsbereich wird umgestaltet. Vom Eingang wird man 

direkt an einen Tresen gelangen und nicht an die Garderobe, wie 

bisher. Die Garderoben werden sich links und rechts vom Tresen 

befinden. 

- Der Tresen wird abgesenkt. 
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- Es wird versucht, bei Veranstaltungen barrierefreie Parkplätze di-

rekt neben dem Eingang einzurichten. 

- Im Konzertsaal soll das von Angela Baasch vorgeschlagene Au-

diosystem genutzt werden. 

 

Barrierefreies Bauen 

Der Vorstand hat das Gefühl, dass Britta Deubel (Barrierefreies Bauen) 

bei Bauvorhaben nicht so sehr einbezogen wird, wie ihr Vorgänger Herr 

Piehl. In einer Beiratssitzung mit Stadträtin Doris Grondke wurde die Teil-

nahme von Britta Deubel an der Amtsleitungsrunde vereinbart. Dies 

wurde bisher nicht umgesetzt. Gerwin Stöcken wird diesbezüglich bei 

Doris Grondke nachfragen. 
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Termine 

 

Quartalsgespräche mit Amtsleiter Leisner und Dezernent Stöcken: 

- Mittwoch, 18.08.2021 17.00-18.30 Uhr (Max-Planck-Zimmer) 

- Mittwoch, 17.11.2021 17.00-18.30 Uhr (Max-Planck-Zimmer) 

Die Gespräche können auch als Videokonferenz stattfinden. 

 

Für den Termin- 

kalender 

 


